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[fol. 135v] 
 

 Ausgab auf den Traid- vnd  

                 Malzvmbschlag 
 
Dennen hierzue gebrauchten neün Tagwerchern, 
  Conrad Wibman, Wilhelm Puebmer, Mathes 
  Zieglern, Dionysien Wibman et Cons., ist, 
  yedem per 7 Täg wegen groben staubigen  
  Arbeith zu 24 kr., gleich vorige auch für  
  diss Iahr wider verraicht worden, thuet 
     25 fl. 12 kr. 
 
Dem geschwornnen Messer Leonhardten  
  Schamberger gewohnlich Deputat,   
  per 7 Täg zu 30 kr., trifft 
         3 fl. 30 kr. 
 
Vmb Prandwein, Lorber vnd Brod, dann 
  ½ ½ Viertl Pier fir die Umbschlöger, 
  thuet in Gelt  

      8 fl. 45 kr. 
 
Huius fl. 37 kr. 37 — 
 
[fol. 136r]116 

 
 Dem verordnet Commiszario Johann Wölfl 
   Churfürstlicher Mauttgegenschreiber alda, 
   für sein Müehwaltung genedigist bewilligte 
   Recompens ain Vaß Pier erfolgt, cosst 

       6 fl. 
 
Den Schreibern Trinckhgelt wie ander- 
  mahl widerumben geben 
       3 fl. 
 
Casparn Hueber, Simon Frieseneckher, Hanns 
  Lang vnd Egidj Schmidt haben mit Waizvmb- 
  sezen 13 Taglohn zu 12 kr. verdient, thuet 

      2 fl. 36 kr. 
 

Huius fl. 11 kr. 36 
 

Summa der Ausgaben auf 
          den Traid- vnd Malzumbschlag 

 
 thuet   49 fl. 3 kr. 

                                                 
116 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 13, Anm. 4.  


